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Mto Teil - Pailio offiiielie - Parte uftitiale

Abhandelt gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Summations
Der unbekannte Inhaber des Pfandbriefes (Schuldbriefes) vom 30. Mai

1910, Bern-Stadt, Belege Vol. 14, Fol. 527, von Kapital Fr. 25,500, hafteud
im I. Pfandrechtsrange auf der Besitzung Allmendstrasse 29 in Bern,
Grundbuchblatt Nr. 563, Kreis V, der Frau"Witwe Lina Trachsel geb. Trachsel in
Beru, zugunsten des Herrn Christ. Alfred Trachsel, sei., gewesener Metzgermeister

in Beru, wird hiermit aufgefordert, den genannten.Titel innert sechs
Monaten, • vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten- Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 3853)

Bern, den 8. Oktober 1940. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Es werden vermisst:
1. lnhabcrschuldbrief vom 29. : März 1923, Beleg Serie I, Nr. 5868, für

Fr. 7000, lastend auf Thun-Strättligen-Grundstück Nr. 1364 des Johann
Fankhan ser, gew. Landwirt, Schoren, Gemeinde Thun.

2. Inhaberscliuldbricf vom 13. Mai 1924, Beleg Serie I, Nr. 7020, für
Fr. 6000, lastend auf dem nämlichen Grundstück.
Der allf'ällige Inhaber dieser Schuldbriefe wird aufgefordert, dieselben

innert Jahresfrist, vom erstmaligen Erscheinen dieser Publikation hinweg,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, andernfalls sie kraftlos erklärt
werden. (W 3832)

Thun, den 5. Oktober. 1940. Der Gerichtspräsident i.V.:
Schmid.

Es wird vermisst: Ausfertigung von Fr. 228.57, d. d. 9. Juni 1882,
lastend auf der Liegenschaft G. B. Nrn. 294, 292," 293 Wollerau und Nr. 100
Feusisberg, des Heinrich St.yger, Grundhof, Wädenswil.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtes Höfe vom 12. März 1940 wird
der allfällige Inhaber dieses Titels aufgefordert, diesen der unterzeichneten

Amtsslelle iunert Jahresfrist", vorzulegeu, ansonst die Kraftloserklärung
erfolgen wird. " (W 3842)

Wollerau, den 7. Oktober 1940. Gerichtskanzlei Höfe.

I&i'a,riU>.«sei*kliii'iiiige5i — Ami illations
Der Schuldbrief vom 6. Dezember 1924 per Fr. 1800.—, lautend auf:

Gläubiger: Burkhardt Robert, Privatier, Quai Gustave Ador 10, in Genf,
und Schuldner: Zeltner Isidor, des Thomas sei., Schneidermeister, in Nieder-
buchsitcn; Grundpfand: Liegenschaft Grundbuch Nicdcrbuchsiten Nr. 507,
ist als kraftlos erklärt. (W 386)

B a 1 s t h a 1, den 9. Oktober 1940.

Der Amtsgerichtspräsident von Balsthal:
Dr. E. üaefely."

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Eisen- und Stahlrolirmöbel usw. — 1940. 4. Oktober. In die

Kommanditgesellschaft Suter-Strehler Sohn & Co., in Zürich (S. H.A. B.
Nr. 95 vom 24. April 1910, Seite 759), Fabrikation von und Handel in Eisen-
und Stahlrohrmöbeln usw., ist als weiterer Kommanditär eingetreten Otto
Waller, von und in Luzern, mit einer Bareinlage von Fr. 30,000. Demselben
ist Einzelprokura erteilt.

8. Oktober. Die Aktiengesellschaft Contiuentale Linoleum-Union, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 250 vom 23. Oktober 1939, Seite 2153), hat in der
Generalversammlung vom 5. März 1940 beschlossen, das Grundkapital von
Fr. 23,000,000 durch Rückkauf von maximal 80,000 Aktien zu Fr. 125 um
höchstens Fr. 10,000,000 herabzusetzen. In der -Generalversammlung vom
26. September 1940 wurde der Rückkauf von 76,800 Aktien festgestellt.
Das Grundkapital ist damit auf Fr. 13,400,000 reduziert, eingeteilt in 107200

voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 125. Die nämliche Generalversammlung
hat auch die Erfüllung der gesetzlichen Vorschriften über die Kapitalherabsetzung

konstatiert und die Statuten entsprechend geändert. Dr. Franz
"A. Boner, Dr. Albert Eber und Dr. Fritz Lenckner sind aus dem Verwaltungsrat

ausgeschieden.
Elektrische Neuheiten. — 8. Oktober. Die Kommanditgesellschaft

A. J. Brüschweiler & Co., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 230 vom 2.
Oktober 1935, Seite 2442), Import und Vertretungen in elektrischen Neuheiten,
hat ihr Gcschäftslokal nach Münsterhof 17 verlegt. Der unbeschränkt
haftende Gesellschafter Arnold Joseph Brüschweiler wohnt in Zürich 10.

Glas, Porzellan, Steingut. — 8. Oktober. Die Firma Albert
Hans, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1934, Seite 1558), Glas,
Porzellan und Steingut en gros, hat Kollektivprokura erteilt an Adolf Vollcn-
weider, von und in Zürich.

Gummiwa.ren' usw. — 8. Oktober. Der Verwaltungsrat der
Sattler & Co. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr.' 185 vom
10. August 1936, Seite 1929), Handel in Gummiwaren usw., hat Einzelprokura
erteilt an Walter Schläpfer, von Rehetobel (Appenzell A.-Rh.), in Dübendorf.

Buchdruckerei usw. — 8. Oktober. Die Firma Jos. Kindbanser,
in Bassersdorf (S. H. A. B. Nr. 175 vom 1. August 1893, Seite 711),
Buch'druckerei usw., ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

8. Oktober. Die «DEWEBA» Verwaltungs- & Beratungs A.-G. in
Liquidation, Verwaltung von Beteiligungen und Wertpapieren usw., in Zürich
(S. H.A.B. Nr. 140 vom 18. Juni 1940, Seite 1105), ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Chemisch-technische Produkte. — 1940. 4. Oktober. Die Firma
Rudolf Järmann, Fabrikation und Handel mit chemisch-technischen und
ähnlichen Produkten, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 288 vom 8. Dezember
1933), hat ihren Sitz von Burgdorf nach Aarwangen verlegt. Der Inhaber
Rudolf Järmann ist heimatberechtigt in Röthenbach i. E. und wohnhaft in
Aarwangen. Geschäftslokal: Dorfstrasse.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

Restaurant, Transporte, Brennmaterial usw. —
8. Oktober. Die Einzelfirma F. Kilchenmann, Betrieb des Bahnhof-Restaurant
Burgistein, Holz- und Kohlenhandel, Handel in Lspidesprodukten und Futt >
mittein sowie Düngmitteln, Vertretung in Waren aller Art, in Burgistein
(S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1939, Seite 210), hat ihren Geschäftsbereich

erweitert um gewerbsmässigen Personen- und Warentransport.

Bureau Bern

Autos, Motorräder, Velos. — 8. Oktober. Die Firma Karl
Buchschacher, Handel mit Autos, Motorrädern und Velos, Betrieb der Garage
Brückfeld, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 188 vom 14. August 1937, Seite
1897), wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

Sanitäre Anlagen. — 8. Oktober. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma K. Buchschacher & Co., mit Sitz in Bein, gesundheitstechnische

Anlagen (S. H. A. B. Nr. 188 vom" 14. August 1937, Seite 1897),
verzeigt als neues Geschäftsdomizil: Effingerstrasse 12.

Spenglerei. — 8. Oktober. Die Kollektivgesellschaft J. Jenni's Söhne,
Bauspenglerei, mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 209 vom 16. August 1912,
Seite 1477), hat sich aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidation im
Handelsregister gelöscht.

8. Oktober. Rückversicherungsverband kantonal-schweizerischer
Feuerversicherungsanstalten, Genossenschaft, mit Sitz in B c r n (S. H. A. B. Nr. 189
vom 12. August 1939, Seite 1702). In der ordentlichen Gcneralversammluug
vom 28. Juni 1940 wurden gewählt als Präsident des Verwaltnngsrates, mit
Kollektivzeichnungsberechtigung wie bisher, das Mitglied Staatsrat Maurice
Bujard, von und in Lutry, und als neues Mitglied, mit Kollektivzeichnungsberechtigung,

Regierungsrat Eduard von Steiger, von und in Bern.

Bureau Biel
Bijouteriewaren usw. — 7. Oktober. Inhaber der Einzelfirma

A. Selz-Dick, in Biel, ist Adolphe Henri Selz, von La Ohaux-de-Fonds,
in Biel. Detailverkauf vou Bijoutericwareu uud Handel mit Uhren." Bahnhofstrasse

6.

Bäckerei. — 7. Oktober. Inhaber der Einzclfirma H. Rindlisbacher-
Imboden, in Biel, ist Hans Rindiisbacher, von Lützelflüh, in Biel. Betrieb
einer Bäckerei und Konditorei. Zentralstrasse 70.

Bureau Frutigen
7. Oktober. Der Inhaber der Einzelfirma Ernst Baer, ' Hotel Waldrand

u. Pension Regina, Kandersteg, in Kandersteg (S. H. A. B. Nr. 110
vom 14." Mai 1934, Seite 1267). Ernst Baer, von Rifferswil, in Kandersteg,
und seine Ehefrau Hanna Margaretha geb. Dettelbach, haben durch Ehevertrag

vom 12. September 1940, Gütertrennung vereinbart.
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Bureau Langnau (Bezirk Signau)
13. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Roethlisberger

& Sohn, Schachtelkäsefabrik, Aktiengesellschaft (Roethlisberger & Fils,
fabrique de fromage en boltes, Society Anonyme) (Roethlisberger & Hijo,"
fabrica de quesitos en cajitas, Sociedad Anönima) (Roethlisberger & flgllo,
fabbrica di formaggio' in scatole, Societä Anonima), mit Sitz in Langnau i. E.
(S. FL A. B. Nr. 130 vom 6. Juni 1935), hat in der Generalversammlung vom
9."Juli 1940 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der:
publizierten Tatsachen getroffen: a) das Gesellschaftskapital ist von bisher
Fr. 300,000 durch Ausgabe von 50 neuen Aktien zu Fr. 1000 auf den Betrag
von Fr. 350,000 erhöht .worden, eingeteilt in 350 auf den Namen lautende'
Aktien von je Fr. 1000. Das Aktienkapital ist voll einbezahlt; b) der Vcr-
waltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern; c) das Geschäftsjahr fällt mit dem

Kalenderjahr zusammen. Der Verwaltungsrat ist bestellt worden aus: Ernst
Roethlisberger, von und in Langnau i. E., Präsident, bisheriger; Dr. Florian
Mattli, von Chur, in Langnau i. E., bisheriger; Gottfried Roethlisberger, von
Langnau i. E., in Bern, neu, und Fritz Probst, von und in Langnau i. E., -

neu. Als Sekretär ohne Mitgliedschaft wurde gewählt Albert Glanzmann,
von Marbach, in Langnau i. E. Er zeichnet wie bisher als Einzelprokurist.
Die bisherigen Verwaltungsratsmitglieder Ernst Roethlisberger und Dr. Florian
Mattli, welche in die Geschäftsführung delegiert sind, bleiben auch weiterhin
einzelzeichnungsbcrechtigt. Paul Gerber ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden. Er wird als Geschäftsführer bezeichnet und führt als solcher Einzel-,
Unterschrift. Die Verwaltungsräte Gottfried Roethlisberger und Fritz Probst
führen die Unterschrift nicht. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Bureau Saanen

Restaurant. — 7. Oktober. Die Einzelfirma Hermann Reichenbach,
Betrieb des Restaurants Rössli, in Feutersoey, Gemeinde G s t e i g (S. H.
A. B. Nr. 211 vom 8. September 1928, Seite 1736), ist infolge Todes des'
Inhabers erloschen.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenlal)
1. Oktober. Die Konsumgenossenschaft Spiez und Umgebung, Genossenschaft

mit Sitz in Spiez (S. H. A: B. Nr. 294 vom 17. Dezember 1931, Seite
2700), hat in der ordentlichen Generalversammlung vom 28. Juli 1940 ihre
Statuten revidiert und sie dem neuen Genossenschaftsrecht angepasst. Der
Zweck der Genossenschaft besteht in der Förderung der sozialen Wohlfahrt
und in der Verbesserung der Lebenshaltung ihrer Mitglieder auf dem Wege
genossenschaftlicher Warenvermittlung und Eigenproduktion. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 25. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen; die persönliche

Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Offizielles
Publikationsorgan ist das «Genossenschaftliche Volksblatt», soweit nicht das
Gesetz die Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorschreibt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Es wurden ernannt:
als Präsident: Martin bnmoos, von Ingenbohl, in Spiez; als Sekretär: Walter
Reist, von Dürrenroth, in Wimmis; als Beisitzer: Ernst Scholer, von Basel
und Zunzgeu, wohnhaft in Freidorf, Gemeinde Muttenz. Kollektive
Unterschrift zu zweien führen der Präsident Martin Immoos, der Sekretär Walter
Reist und der Beisitzer Ernst Scholer sowie der Geschäftsführer Werner
Scholer, von Basel und Zunzgen, wohnhaft in Spiez. Die Unterschriften von
Robert Koch, Fritz Ricdcr und Ernst Seeberger sind erloschen.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Autotransporte. — 1940. 5. Oktober. Inhaber der Firma G. Wicki-
halder, in Luzern, ist Georg Wickihalder, von und in Luzern. Autotransporte.

Ulmenstrasse 3.

Kräuter- und Farbwaren, Toilettenartikel. — 7.
Oktober. Inhaber der Firma A. Kaufmann, in Luzern, ist Albert Kaufmann,
von Hoch-wald (Solothurn), in Luzern. Kräuter- und Farbwaren, Toiletten-
und Sanitätsartikel. Maihofstrasse 61.

Spezereien, Schuhe, Mercerie. — 7. Oktober. In der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Geschwister Jans, Handlung in Spezerei-,
Schuh- und Merceriewaren usw., in B a 11 w i 1 (S. H. A. B. Nr. 76 vom 3. April
1937, Seite 778), wurde die Zeichnungsberechtigung so geordnet, dass die
Gesellschafterin Rosa Jans allein unterschriftsberechtigt ist. Die
Unterschriften von Josef, Richard und Cäcilia Jans sind erloschen.

7. Oktober. Bürstenfabrik A. G. Triengen, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
T r i e n g e n (S. H. A. B. Nr. 244 vom 20. Oktober 1931, Seite 2240). Der
Verwaltungsrat ernannte zum Geschäftsleiter Ernst Pfenniger,.von Büron und
Triengen, in Triengen. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit Josef
Habermacher, von Rickenbach und Triengen, in Triengen. ' '

Gasthof. — 7. Oktober. Die Firma Alb. Dober, Betrieb des Gasthofs
zum Ochsen, in Rothenburg (S. H. A. B. Nr. 6 vom -8. Januar 1938,
Seite 53), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Gasthaus. — 7. Oktober. Eintragung von Amtes wegen auf
Verfügung der kantonalen Aufsichtsbehörde über das Handelsregister vom
26. September 1940.

Inhaber der Firma Robert Schumacher, in Schüpfheim, ist Robert
Schumacher, von und in Schüpfheim. Betrieb des Gasthauses Bad.

7. Oktober. Unter der Firma Baugenossenschaft Allmendli Emmen wurde
auf Grund der vom 30. September 1940 datierten Statuten eine Genossenschaft

mit Sitz in Luzern gegründet. Ihr Zweck ist der genossenschaftliche
Zusammenschluss von Gewerbetreibenden der Baubranche zur Erstellung

von Wohnbauten in billiger Preislage nach Erwerb des notwendigen
Baulandes. Die Genossenschaft gibt Anteilscheine im Betrage von Fr. 200 heraus.
Mitglieder der Genossenschaft, welche Arbeiten an den Neubauten
auszuführen haben, haben sich gemäss jeweiliger Vereinbarung an der Genossenschaft

prozentual zu beteiligen, wobei für die betreffenden Arbeitsleistungen
Anteilscheine an Zahlungsstatt angenommen werden können. Jede persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder für Genossenschaftsvcrbindlichkciten ist
ausgeschlossen. Die Mitteilungen der Genossenschaft an ihre Mitglieder. erfolgen
brieflich oder durch Charge-Schreiben; offizielles Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus 3—5 Mitgliedern,
Der Präsident oder sein Stellvertreter führen kollektiv mit dem Aktuar zu
zweien die Unterschrift. Präsident ist Leo Weber, von und in Luzern;
Stellvertreter des Präsidenten und Kassiers ist Heinrich Gubler, von Maur
(Zürich), in Luzern, und Aktuar ist Wilhelm Miiller, von Daginersellen, in
Krien3. Das Geschäftsdomizil befindet sich Hirschmattstrasse 24.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden aito
Autotransporte, Landwirtschaft. — 1940. 5. Oktober.

Inhaberin der Einzelfirma Lüthold-Lochmann, in A1 p n a c h,
" ist Marie

Liithold-Lochmann, von und in Alpnach. Der Ehemann hat im Sinne von
Art. 167 ZGB. seine Zustimmung erklärt. Autotransporte und Landwirtschaft.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de 1-ribourg

Boulangerie, patisserie, öpicerie. — 1940. 7 octobre. Le clicf de
la maison Adrien Nuoffer, ä Fribourg, est Adricn fils de Jacques Niiol'fcr,
de et ä Fribourg. Boulangerie, patisserie, epicerie. Planche supericure 202.

Cafö. — 8 octobre. Le chef de la maison Marie Grosset, ä,

Fribourg, est Marie nöe Pürro, öpouse autorisee d'Edouard Grosset, d'Avry-
sur-Matran, ä Fribourg. Exploitation du Cafe Beausite, 1, Route de Villars.

H ö t e 1. — 8 octobre. Le clief de maison Ernest Jacqueniin,
Fribourg, est Ernest, fils d'Ernest Jacquemin, de'Portalbau, ä Fribourg.
Exploitation de l'Hötel du Paon, Neuveville 28.

Solothurn — Soleure — Soietta
Bureau Breilenbach

1940. 8. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Meitinger
Mineral- & Heilquellen A.-G. (Sources min£rales et medicinales Mellingen
5. A.), mit Sitz in M e 11 i n g e n (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8/ Januar 1940, Seite
46), hat in ihrer Generalversammlung vom 23."• September 1940 das Stanim-
aktienkapital von Fr. 130,000 durch Reduktion des Nennwertes der Aktien
von Fr. 325 auf Fr. 300 auf Fr. 120,000, eingeteilt in 400 auf den Namen
lautende, voll einbezahlte Stammaktien von je Fr. 300 herabgesetzt. Das
Prioritätsaktienkapital von Fr. 155,000 ist durch Ausgabe von 20 neuen
Aktien zu Fr. 500 auf Fr. 165,000 erhöht worden, eingeteilt in 330 auf den
Namen lautende Prioritätsaktien von je Fr. 500. Das gesauite Prioritäts-
aktienkapital per Fr. 165.000 ist ebenfalls einbezahlt.

Bureau Grenchen-Belllach
Maschinenfabrik. — 8. Oktober. Firma S. Lambert Aktiengesellschaft

(S. Lambert Sociötä Anonyme) (S. Lambert Limited), Maschinenfabrik,
in Grencben (S. H. A. B. Nr. 109 vom 12. Mai 1934, Seite 1262). Der
Verwaltungsrat hat in 'seiner Sitzung vom 8. August 1940 Kollektivprokura
erteilt an Adolf Brennwald-Zbindcn, von Mäunedorf (Zürich), und Ernst
Müller-Vetter, von Brienz (Bern), beide in Grenchen.

Bureau Kriegslellen
12. August. Die Firma Tuchfabrik Zuchwii A.G., mit Sitz in

Zuchwil (S. H. A. B. Nr. 169 vom 22. Juli 1938, Seite 1641), wird, gestützt
auf den am 14. Dezember 1939 durch das Amtsgericht von Bucheggberg-
Kriegstetten in Solothurn genehmigten nachlassvertraglichen Liquidationsvergleich

und die vom Konkursamt Kriegstetten durchgeführte anschliessende
Liquidation, im Handelsregister gelöscht.

Bureau Olten-Gösgen
3. Oktober. Die Einzelfirma Adoif Vivell, Gartenarchitekt, in Ölten,

Gartenbaubetrieb (S. H. A. B. Nr. 75 vom 30. März 1936, Seite 778),
wird infolge Geschäftsverkaufes im Handelsregister gelöscht.

Johanna Vivell geb. Wiederkehr und Edgar Vivell, beide von und
in Ölten, unter dem Güterstande der vertraglichen Gütertrennung lebend,
haben unter der Firma Vivell & Co., in Ölten, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. September 1940 ihren Anfang genommen
hat. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Johanna Vivell-Wiederkehr;
Kommanditär mit einer Bareinlage von Fr. 1000 ist Edgar Vivell, dem gleichzeitig

Einzclprokura erteilt worden ist.. Gartenbaubetrieb, Gartengestaltung,
Bau von Sportplatzanlagen. Schöngruridstrasse 32.

7. Oktober. Blindenheim in Boningen, Genossenschaft mit Sitz in
Boningen, Blindenbeschäftigung und Absatz der Erzeugnisse (S. PI. A. B.
Nr. 169 vom 23. Juli 1935, Seite 1891). Einzclprokura wurde erteilt an
Walter Dätwyler, von Vordemwald, in Aarburg.

Bureau Stadl Sololhurn
Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen. — 7. Oktober. Die Kollck-

tivgesellschaft A. Geiser & Söhne, sanitäre Anlagen und Zentralheizungen, in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 190 vom 18. August 1931, Seite 1797), verzeigt
als neues Geschäftslokal Bielstrasse 25.

Bonneterie, Lingerie, Mercerie. —7. Oktober. Die Firma Mina
Kammer, Bonneterie, Lingerie und Mercerie, in Solothurn (S. PI. A. B.
Nr. 231 vom 2. Oktober 1940,' Seite 1776), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basiiea-Campagua
Weinhandlung. — 1940. 24. September. Aus der "Kommanditgesellschaft

unter der Firma W. Meyer & Co. vormals G. Schneider, Uebernahme
und Weiterführung der Weinhandlung G. Schneider, in Reigoldswil (S. H.
A. B. Nr. 14 vom 20. Januar 1925, Seite 97), ist der Kommandilär Ernst
Schweizer-Weber ausgeschieden; seine Prokura ist erloschen. Die Kommandit-
summe betrug Fr. 20,000. Neu tritt in die Gesellschaft ein Erwin Dcttwiler,
von und in Reigoldswil, mit einer Kommanditeinlage von Fr. 15,000 in bar.
Der neue Kommanditär erhält Einzelprokura.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Mühle. — 1940. 7. Oktober. Der Inhaber der Firma Jules Enderii,

Kunden- und Handelsmühle, in Schieitheim (S. PL A. B. Nr. 233 vom
6. Oktober 1937, Seite 2249), hat den Sitz seines Geschäftes sowie den
persönlichen Wohnsitz nach Hailau verlegt und verzeigt als Geschäftslokal:
Zur Neumühle.

Appenzell A.-Rh. — Appenzeli-Rh. ext. — Appenzello est.

Müllergaze. — 1940. 5. Oktober. Die im PlandelsregisLcr des
Amtsgerichts Duisburg (Deutsches Reich) seit 15. November 1898 eingetragene
Kommanditgesellschaft unter der Firma « Gebr. Stallmann »,' mit Sitz in
Duisburg (Rheinland, Deutsches Reich) unterhält in Heiden unter der
Firma Gebr. Stalimann, in Duisburg, Zweigniederlassung Heiden, eine
Zweigniederlassung. Die Kommanditgesellschaft hat am 15. November 1898
begonnen. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Hans Hugener, deutscher

Reichsangchörigcr, in Duisburg. Kommanditäre mit dem Betrage von
je RM. 45,000 sind Witwe Maria Siemen, geb. Stallmann, in Duisburg; Witwe
Clara Engelbert, geb. Stallmann, in Duisburg; Johanna Friedrichs, geb.
Stallmann, in Düsseldorf; Martha Tresselt, geb. Stallmann, in Hachelbich
(Deutsches Reich); Mathilde Hugener, in Duisburg; Elisabeth Hugener,
in Duisburg, und Emma Hugener, in Duisburg, alle deutsche Reichsbürger.
Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind je mit Einzelunterschrift berechtigt:

der persönlich haftende Gesellschafter Hans I-Iugcner, die Einzel-
prokuristin Mathilde Hugener, deutsche Reichsangehörige, in Duisburg, und
der Einzelprokurist Jakob Tobler-Staub, von und.in Heiden. Fabrikation
von Müllergaze, Blumenfcld.
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St. Galleu — St-GaII — San Gallo

Bureauar Likel, Bureaumöbel usw. — 1940. 20. September. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Oscar Rutishauser & Co., Bureauartikel,

Bureaumasellinen, Bureaumöbel, in St.Gallen (S. H. A. B. Nr. 75

vom 30. März 1939, Seite 659), ist infolge Auflösung.und Uebernahme der
Aktiven und Passiven durch die Firma « Oscar Rutishauser & Co.» erloschen.

Osear Rutishauser und Margrit Rutishauser-Kuhn (letztere mit Zu- •

Stimmung des Waisenamtes vom 2. September 1940), beide von Amriswil,
in St. Gallen, haben unter der Firma Oscar Rutishauser & Co., in St.Gallen,
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. August 1940 ihren
Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellsehafter ist Oscar Rutishauser,
Kommanditärin mit dem bar und voll einbezahlten Betrage von Fr. 2000
ist Frau Rutishauser-Kuhn. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «Oscar Rutishauser & Co.» Bureaubedarf, Bureau-
masehinen und Bureaumöbel. Neugasse 40.

Autotransporte, Lebensmittel. — 28. September. Der
Inhaber der Firma Emil Imholz, Auto-Vermietung, Autotransportgeschäft,
in St.Gallen C (S. H. A. B. Nr. 296 vom 19. Dezember 1931, Seite 2725),
meldet als weiteren Geschäftszweig: Vertretung in Lebensmitteln. Die Firma
wird abgeändert in Emil Imholz.

Taxameter, Autogarage. — 5. Oktober. Inhaber der Firma David
Joly, in Sargans, ist David Joly, von Le Noirmont, in Sargans. Taxameter
und Autogarage. Bahnhofstrasse.

Kolonialwaren, Früehte, Gemüse.—.5. Oktober. Inhaberinder
Firma Frau Scheerje-Loosli, in St.Gallen W, ist mit Zustimmung des
Ehemannes. Else Seheerle-Loosli, von und in St.Gallen. Kolonialwaren, Früchte,
Gemüse. Rittmeyerstrasse 1.

Schreinerei. — 5. Oktober. Die Firma Alois Traxl, mechanische Bau-
und Möbelsehreinerei, in St.Gallen (S. H.A.B.' Nr. 200 vom '28. August
1934, Seite 2400), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma Ad. Traxl, in St.Gallen, ist Adolf Josef Traxl,
von und in St. Gallen. Bau- und Möbelschreinerei. Langgasse 5 a.

Artikel für Ausrüstung und Verpackung. — 5. Oktober. Die
Firma Robert Forrer, Agenturen, in St.Gallen (S. H. A. B. Nr. 231 vom
4. Oktober 1915, Seite 1330), ist infolge Abtretung des Geschäftes erlosehen.
Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma «Hans Forrer ».

Inhaber der Firma Hans Forrer, in St.Gallen, ist Hans Forrer-Lips,
von und in St.Gallen. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
Firma «Robert Forrer ». Handel in Artikeln für Ausrüstung und Verpackung;
Kesslers trasse 5.

5. Oktober. Conservenfabrik St.Gallen A.-G. St.Gallen (Fabrique de

conserves de St-GaII S. A. St-GaII) (Fabbrica di conserve di San Gallo S. A.
San Gallo), Aktiengesellschaft, mit Sitz in St.Gallen W (S. H. A. B. Nr. 101

vom 2. Mai 1938, Seite 980). Der bisherige Präsident des Verwaltungsrates
und Direktor Arnold Müller ist ausgeschieden; seine Unterschrift ist er-,
losehen. An seiner Stelle wurde zum Präsidenten gewählt das bisherige
Verwaltungsratsmitglied Charles Matile, von La Sagne, in St.Gallen W. .Neu
wurde als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt der bisherige Prokurist
Giuseppe Scandola, von Italien, in St.Gallen W; seine Prokura ist erlosehen.
Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Brennholz. — 1940. 7. Oktober. Thomas Cadalbert-Tsehuor, von und

in Ruis, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, Albert Cadalbert, von
und in Ruis, und Jos. Anton Job, von Schleuis, in Ruis, als Kommanditäre
mit einem Barbetrag von je Fr. 500 haben unter der Firma Thomas Cadalbert
& Cie., mit Sitz in Ruis, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche

am 1. September 19-10 ihren Anfang nahm. Brennholzgeschäft.

Malcrgesehäft. — 7. Oktober. Ueber die Firma Rudolf Meier,
Sohn, Malcrgesehäft, in Chur (S. H. A. B. Nr. 296 vom 18. Dezember 1933,
Seite 2983), ist am 26. August 1940 der Konkurs eröffnet worden.

Beteiligungen. — >7. Oktober. Ueber die Firma Arlwest A.-G.
(Arlwest S.A.), Beteiligungen, mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 165 vom
17. Juli 1940, Seite 1288), ist am 27. Juli 1940 der Konkurs eröffnet worden.

8. Oktober. Hotel Rätia A.-G., in D a v o s (S. H. A. B. Nr. 14 vom 19.
Januar 1937, Seite 127). Aus dem Verwaltungsrat ist Anton Stiffler-Vetsoh
ausgeschieden; seine Unterschrift .ist erloschen. Der Verwaltungsrat wurde
wie folgt neu bestellt: Salomon Prader, von und in Davos, Präsident; Beni
Stiffler, von und in Davos, Vizepräsident, und Bernhard Nigg, von Maienfeld,

in Davos-Platz. Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident

kollektiv mit einem weitern Mitglied des Verwaltungsrates.
Hotel. — 8. Oktober. Inhaberin der Firma. Frida Gaschö-Wüthrieh,

in Flims-Dorf, ist mit Zustimmung ihres Ehemannes Frida Gasehö-
Wüthrieh, von Aesehi (Solothurn), wohnhaft in Flims. Betrieb des. Hotels
Bellevue und Restaurant. Die Firma, erteilt Eiuzelprokura an Josef Gasehö,
von Aeschi (Solothurn), in Flims.

Waadt — Vaud — Vaiid
' Bureau d'Aigle

1940. 7 octobre. La Society des Forces Motrlces de I'Avan9on, societö

anonyme ayant siege ä Bex (F. o. s. du e. des 29 oetobre 1928 et 7 octobre
1937), fait inserire ee qui suit: Dans leur assemblee generale extraordinaire
du 8 juillet 1940, les actionnaires'ont proeedd ä la revision des Statuts. Les
Statuts revises ont ete approuves par le Departement federal des postes et
des chemins de fer, Division du eontentieux et du secretariat, en date du
26 juillet 1910. Les nouveaux Statuts modifient sur les point suivants les

publications faites jusqu'ä maintenant: La soeiete a pour but: a) l'utilisation
des forees motriees de 1'Avangon pour la production et la distribution de
l'eleetrieite ä tous usages; b) l'aehat et la distribution de l'energie eleetrique
qu'elle ne pourrait pas produire par ses propres moyens; c) 1'dtablissement
et l'exploitation d'un cliemin de fer eleetrique de Bex ä Villards et Chesieres

par. Gryon, dont la concession a ete aceordee par 1'Assemblee föderale en
date du 15 octobre 1897 et du 19 decembre 1905; d) l'etablissement et l'exploitation,

ou l'exploitation seulement, de toutes lignes de chemin de fer et de

tramways et de toutes autres entreprises de transport dont la socidtö obtien-
drait la eoneession ou qu'elle adjoindrait ä son rdseau par fusion, achat ou
bail; e) la eröation et l'exploitation de tous services de transports ndeessaires
ou utiles au developpement de son Lrafic; f) aceessoirement, la construction,
l'aehat, l'exploitation, la loeatiön et la vente d'hötels, restaurants, buffets et
tea-rooms sur le parcours ou ä l'extremitö de ses lignes. Le capital
social est de 315,000 fr., divise en 2300 actions de 150 fr. chacune,

entierement liberees, soit 1560 aetions de premiere elasse, au porteur, et 740
actions de seconde classe, dont 260 nominatives et 480 au porteur. Les aetions
de premiöre classe ont droit ä un dividende de einq pour eent avant tout
dividende aux actions de seconde classe. En outre, en cas de liquidation, les
premieres sont remboursees au eapital nominal avant les secondes. Les
publications de la soeiete sont valablement faites dans la Feuille offieielle
suisse du commerce et dans la Feuille des Avis Offieiels du Canton de Vaud.
La soeiete est administree par un conseil d'administration de 9membres au
moins et de 13 au plus. Elle est engagee par le president ou le vice-president
du conseil d'administration, signant eolleetivement avec le secretaire ou un
autre membre du dit conseil. Gustave Ruehet, decede, Gabriel Nicole-et
Robert Chollet ne font plus partie du eonseil d'administration. Le eonseil
d'administration est aetuellement eompose des 9 personnes suivantes: President:

Louis Chamorel, d'Ollon, ä Gryon; vice-president: Gabriel Croset, de
Bex et d'Ollon, ä Bex; membres: Mauriee Bujard, de Forel (Lavaux), ä

Lutry; Edouard Fazan, d'Apples, ä Lausanne; Jules Jaeger, d'Auboranges
(Fribourg), ä Gryon; Roger Normand, de Gryon, y domicilie; Charles Gorgerat,
de Bussigny-sur-Morges, ä Lausanne, döjä inscrits; Jean Cadoseh, d'Andest
(Grisons), ä Bex, et Henri Croset, de Bex et d'Ollon, ä Bex. Secretaire pris
en dehors du eonseil d'administration: Louis-CharlesMiehaud, de La Sarraz,
ä Bex, döjä inscrit.

Bureau de Cully
Cafö. — 7 octobre. La raison Louis Grandjean, exploitation du Cafe-

restaurant « Au VieuxMoulin » eommune'd'Epesses (F. o. s. du e. du 15 mars
1938, n° 62, page 588), est radide ensuite de remise de commerce.

Bureau de Lausanne

Abats-jour et lustrerie. — 7 oetobre. Le chef de la maison J. Borloz,
ä Lausanne, est-Jeanne Borloz nee Bdranek, veuve d'Henri Borloz, d'Or-
mont-Dessous, ä Lausanne. Manufacture .d'abats-jour et lustrerie. Avenue

•Mon' Loisir 13. '

Huiles minerales. — 7 octobre. Vivoil S. ä r. I., soeiete ä responsa-
bilite limitee, dont le siege est ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1939).
Par acte notarie du 28 septembre 1940, Ferdinand Vuille est devenu proprie-
taire de la part sociale de Rene Petremand. Cette part sociale se porte en
augmentation de eelle de 11,000 fr., de Ferdinand Vuille, portee ainsi ä 12,000
franes. Le deuxieme assoeie-gerant est Jean Vallotton, pour une part de
8000 fr. dejä inscrit. Les Statuts de la societd ont subi ensuite de transfert de

part.soeiale. la modification suivante interessant les tiers: le capital soeial
de 20,000 fr. est divise en deux parts sociales respectivement de 12,000 fr.
et de 8000 fr.

Objets d'art. — 7 octobre. Dans son assemblee generale extraordinaire

du 5 oetobre 1940, la societö anonyme Aux Jolies Choses S. A., ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 18 septembre 1939), a pris aete du
deces de l'administrateur Eugenie Crot, dont la signature est radiee. En son
remplaeement eile a nommö seul administrateur Nelly, fille de Charles Guyot,
de Boudevillier, domieiliee ä Saint-Imier, laquelle a la signature individuelle.

7 oetobre. Orell Füssli, Annonces S. A. (Orell Füssli Annoncen A.G.)
(Orell Füssli Annonci S. A.), soeiete anonyme ayant son siege ä Zurieh et
suecu'rsale ä Lausanne (F. o. s. du c. du 7 mars 1938). Fernand Vuilleu-
mier, ä Lausanne, et Hagen Luthy, ä Zurieh, jusqu'iei fondes de pouvoirs, ont
öte designes sous-direeteurs, lesquels signeront eolleetivement ä deux ou
avec l'une ou l'autre des personnes ayant la signature.

Oeufs. — 7 oetobre. Rend Grosjean, succ. de A. Piaget, ä Lausanne,
oeufs en gros (F. o. s. du e. du 20 mai 1939). Le titulaire Rene Grosjean, de
Ste-Croix, et son epouse Juliane nee Gobat, domieilies ä Lausanne, ont
adopte, suivant de contrat de mariage du 24 septembre 1940, le rögime de la
separation de biens.

Bureau de Nyon'
7. octobre. Le ehef de la maison Jean Rindiisbacher, parfumerle Riny, ä

Nyon, est Jean Franko is Rindiisbacher, de Lutzelfluh (Berne), domicilie ä

Nyon. Salon de eoiffure, parfumerie, fabrication de produits cosmötiques,
savons et parfums. Rue St-Jean 26.

Bureau d'Oron
7 octobre. La soeietö cooperative Laiterie de Corcelles-Ie-Jorat, ayant

son siege ä Corselles-le-Jorat (F. o. s. du c. du 5 fövrier 1935), fait
inserire que sa direction a öte reeonstituee. Ont etö nommes: president: Edmond
Porehet, de Coreelles-le-Jorat; seeretaire-caissier: Ernest Chenevard, de
Corcelles-le-Jorat; les deux ä Corcelles-le-Jorat. Le president et le secretaire
ont eolleetivement la signature sociale. La signature de l'ancien president
Edouard Porehet-Vago est eteinte.

Genf — Genöve — Ginevra
Articles textiles. —.1940. 5 oetobre. Le chef de la maison J. Babel,

ä Genöve, est Jules-Marius Babel, deBardonnex, domicilie ä Geneve.
Representation d'articles textiles. Rue de Montchöisy 72.

5 oetobre. La Soeiete Immobilere pour locations industrielles, soeiete

anonyme ötablie ä Geneve (F. o. s. du e. du 23 septembre 1936, page 2265),
a, dans son assemblee generale extraordinaire des aetionnaires du 4 oetobre
1940, accepte la demission d'Auguste Tornare et Charles Scherer, de leurs
fonctions d'administrateurs, lesquels sont radies et leurs pouvoirs eteints,
et nomme en leur remplaeement, coinme seul administrateur, avee signature
soeiale individuelle, Paul-Gustave Annen, de Geneve, Duillier (Vaud) et
Gessenay (Berne), ä Genöve. Adresse aetuelle: Avenue Riant Pare 10, ehez
Paul-Gustave Annen.

5 oetobre. La Societö de prets et avances aux auteurs S. A., soeiete anonyme
ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 juillet 1936, page 1786), a, dans son assemblee
gönörale du 4 septembre 1940, votö sa dissolution. La liquidation etant
terminöe, la soeiötö est radide.

Produits chimiques, etc. —5 octobre. Crima S. A., ayant.son siege
ä Geneve'(F. o. s. du c. du 8 aoüt 1939, page 1660). Pietro Ponti, de natio-
nalite italienne, ä Geneve, et Römy de Blonay, de Blonay et Vevey (Vaud),
ä Grandson (Vaud), ont dtd nommes administrateurs. Le eonseil d'administration

est done eomposö de Jeanne-Elisabeth de Chambrier (inserite), nommde
prdsidente; Pietro Ponti et Remy de Blonay, sus-qualifies, lesquels engagent
la society par leur signature collective ä deux. Les pouvoirs de Jeanne-Elisabeth

de Chambrier sont modifies en eonsequence. La procuration collective
conföröe ä Nicolas Koeehlin, secretaire du conseil, est eteinte.
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Ilr. 98460, Hintcrlcgungsdatum: 29. August 1940, 19 Uhr.
Richard Vogt, Villa Fiorita, Lungo-Lago, Locarno (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Armbanduhren, Taschenuhren, Gross-Uhren, Wecker, Uhrenbestandteile,
Ulirengläser, Uhrenarmbänder.

Nr. 98461. Hinterlegungsdatum r 6. September 1940, 18 Uhr.
Moritz Weil, Chemisches Laboratorium Kreuziingen, Poststrässe 14, Kreuzungen

(Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Chemisch-technische und chemisch-pharmazeutische Produkte aller Art,

eMWE

Nr. 98462. Hinterlegungsdatum: 9. September 1940, 16 Uhr.
Max Teutsch-Cosandier, Weinbauer, Schaffis (Gemeinde Neuenstadt,
Schweiz). — Produktionsmarke.

Schaffiser-Wein «Schlössliwy ».

Schlössliwy

N° 98463. Date de depot: 11 septembre 1940, 19 h. j
Maeder et Perret, Chambesy (Pregny-Geneve, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Aliments au soja,

MASOJA
Nr. 98464. Hinterlegungsdatum: 14. September 1940, 17 Uhr.

Nahrungsmitteifabrik Affoltern a. Albis, Affoitern a. A. (Schweiz).
Fabrikmarke.

Mit Getreide zubereitete Suppenprodukte.

c^iüi>
TROIS BLES

ftcoute
Nr. 98465. Hinterlegungsdatum: 14. September 1940, 17 Uhr.

Nahrungsmittelfabrik Affoltern a. Albis, Affoitern a. A. (Schweiz).
Fabrikmarke.

Mit Getreide zubereitete Suppenprodukte.

DREIJCORN-
CREME

Nr. 98466. Hinterlegungsdatum: 16. September 1940, 18 Uhr.
Jacques Jundt-Metzler, Muttenz (Baselland, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Palmöl enthaltende Toiletteseife.

JUNOPALM

Nr. 98467. Hintcrlcgungsdatum:, 17. September 1940, 19 Uhr.
Siegrist & Co., Kreuzstrasse, Oftringen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gummielastische Textilerzeugnisse jeglicher Art und die daraus hergestellten
Fertigfabrikate.

Nr. 98468. Hinterlegungsdatum: 19. September 1940, 15 Uhr.
Werner Jucker, Ehrikon-Wiidberg (Zürich, Schweiz),
Fabrik- und Handelsmarke,

Einlagesohle.

TROPA

N° 98469. Date de depot: 19 septembre 1940, 18 h.
The Four Wheei Drive Auto Company, Ciintonvilie (Waupaca, Wisconsin,
E.-U. d'Amerique). — Marque de fabrique. — (Renouvellement de la

marque n° 47821. Raison rectifiee. Le delai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 19 septembre 1940).

Camions automobiles.

N° 98470. Date de depot: 20 septembre 1940, 18 h.
Ch. Schäubiin-Viiieneuve, Beviiiard (Jura bernois, Suisse).
Marque de fabrique. — (Renouvellement de la marque n° 47681. Le
delai de protection resultant du renouvellement court depuis le 9
septembre 1940.)

Machines-outils de precision, parties de machines, outillages.

JURA
N° 98471. Date de depot: 23 septembre 1940, 18 h.

Randon-Friederich S. A., Chene-Bourg (Geneve, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — (Renouvellement de la marque
n° 48300. Le delai de protection resultant du renouvellement court depuis
le 23 septembre 1940.)

Margarines, graisses alimentaires, huiles, beurre de coco, saindoux, savons,
bougies, encaustiques, lessives.

LORA

N° 98472. Date de depot: 24 septembre 1940, 16 h,
Maurice Clement, 9, Avenue Florimont, Läusanne (Suisse).
Marque de fabrique.

Appareil servant ä regier la depression des chemindes.-

leDEPRESSIOSTAT
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Nr. 98473. Hinterlcgungsdatum: 26. September 1940, 4 Uhr.
Eugen Schmld, Bodanstrasse 7, Kreuzlingen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Baukasten in Schachteln und Säckli, sowie andere Holzspielwaren.

N° 98474. Date de depot: 26 septembre 1940, 17 h.
Dr. A. Wander SociStS Anonyme, Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — (Renouvellemcnt de la marque
n° 47934. Le delai de protection rdsultant du renouvcllement court depuis
le 26 septembre 1940.)

Preparations pharmaceutiques, notamment solutions pour injections.

I 1 Uli I P

N° 98475. Date de depot: 26 septembre 1940, 17 h.
Dr. A. Wander Societe Anonyme, Berne (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Medicaments, preparations et drogues pharmaceutiques.

PALLIACO L

Nr. 98476. Hinterlegungsdatum: 26. September 1940, 18 Uhr.
Lingner - Werke Vertriebs - Gesellschaft mit beschränkter Haftung, J

Dresden-A 24 (Deutsches Reich). — Fabrikmarke. — (Uebertragung und {

Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe der Marke Nr. 47367 der
Aktiengesellschaft lür chemische Produkte vormals H. Scheidemandel,,
Berlin. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 27. Juli 1940 an.)

Düngemittel, Futtermittel, diätetische Nährmittel, Blutalbumin,
Serumalbumin, Abbauprodukte von Blut und Keratinstoffen für Ernährungs- und

Futterzwecke,

Ovagsokn

Nr. 98477. Hinterlegungsdatum: 1. Oktober 1940, 15 Uhr.i
O. Rabus, Papeterie en gros zur Hauptpost, Speichergasse 35, Bern (Schweiz).
Handelsmarke.

Goldfedern.

Uebertragung — Transmission
Nr. 76751. — Otto Hottinger, Höngg bei Zürich (Schweiz). — Uebertragung

an Alois Schnieper, Bundesplatz 5, Zug (Schweiz). — Anlässlich der
Uebertragung wird die Markeneintragung in dem Sinne berichtigt, dass

• es sich nicht um eine Handelsmarke, sondern um eine Fabrikmarke handelt.
— Eingetragen am 3. Oktober 1940.

Firma- und Sitzänderung — Changement de raison et de domicile

Nrn. 80747—48, 81397, 81707,. 81946, 86571—575. — Morgenthaler & Co.

Aktiengesellschaft, Zürich (Schweiz). — Firma in Morga A.-G. abgeändert
und Sitz nach der Hauptstrasse 64, in Kappel (St. Gallen, Schweiz)
verlegt. — Eingetragen am 3. Oktober 1940.

Publication rectificative — Berichtigte Publikation
N° 98403.— La raison du ddposant est Charles Virchaux, Succ. de Francois

Huguenln, Montres Consul (et non «Virchaud »).

Radiation — Löschung
N° 97820. — Alliance Pharmaceutlque «Alphar», Genüve (Suisse). — Radite

lc 4 octobre 1940 ä la demandc de la titulaire.-

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres ewis, Clont la publication est preterite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Schweiz. Stroh-Handelsgesellschaft

(Compagn'.e Suisse de Pailles et Fourrages), mit Sitz in Bern
Schuldenruf gemäss Art. 7 der Verordnung des BR. vom 29. Dezember 1939

über die Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften.

Zweite Veröffentlichung.
Auf Grund der Verordnung des Bundesrates vom 29. Dezember 1939 hat

die Schweiz. Stroh-Handelsgesellschaft mit Sitz in Bern an der
Genossenschafter-Versammlung vom 28. August 1940 die Uniwandlung der Genossenschaft

in eine Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweiz. Stroh-Handelsgesellschaft

(Gompagnie Suisse de Pailles et Fourrages)» beschlossen.
Gemäss Artikel 7 der genannten Verordnung werden die Gläubiger der

bisherigen Genossenschaft hiermit von der Umwandlung in Kenntnis gesetzt
und aufgefordert, ihre Ansprüche bis 15. November 1940 beim unterzeichneten

Notar anzumelden. Sofern bis zu diesem Zeitpunkt nicht ausdrücklich
Widerspruch erhoben wird, gehen die Schulden der Genossenschaft auf die
neue Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweiz. Strohhandelsgesellschaft
(Compagnie Suisse de Pailles et Fourrages)» in Bern über. (AA 1992)

Bern, den 2. Oktober 1940. Rolf Raaflaub, Notar,
Spitalgasse 18, Bern.

Dens A.-G. in Liq., Bern

Liquidations-Schuldenruf.
Zweite Veröffentlichung.

Die Dens A.-G., mit Sitz in Bern, hat durch Geueralversammlungsbeschluss
vom 1. Oktober 1940 ihre Liquidation beschlossen und den. Unterzeichneten
als Liquidator bestellt. Den Gläubigern wird hiermit von diesem Beschluss
Kenntnis gegeben. Gleichzeitig werden sie aufgefordert, ihre Ansprüche an
die Gesellschaft beim Unterzeichneten anzumelden (Art. 742 O. R.).

Bern, den 9. Oktober 1940. Dens A.-G. in Liq.,
Der Liquidator: Otto Römer

(AA 2022) • : Bern, Kirchenfeldstrasse 29.

Bloch S. J. Sohn & Co. Aktiengesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Zweite Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 8. Oktober 1940 hat die

Herabsetzung des Grundkapitals unserer Gesellschaft von Fr. 800,000 auf
Fr. 400,000 beschlossen durch Rückzahlung von Fr. 500 auf jede Aktie von
dato Fr. 1000 nominal und gibt hiemit den Gläubigern gemäss Art. 733 O. R.
bekannt, dass sie binnen zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, ihre Forderungen geltend
.machen und deren Bezahlung oder Sicherstellung verlangen können.

(AA 2032) Der Verwaltungsrat.

üittaifimgeii - Communicafkos - Oamracazkni

Ordiaanza N. 1 dell' Ufiicio di gnerra per l'indnstria ed il lavoro intesa
ad assicurare rapprsvvigionamento del paese con grassi e oll per nsi

industrial!
(Del 1° ottohre 1940.)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro,
vista l'ordinanza del Dipartimento federale dell'economia pubblica del

20 settembre 1940, intesa ad assicurare l'approwigionamento del paese con
grassi e oli destinati all'alimentazione e ad usi industriali, ordina:

Art. 1. Massima. L'impiego dei grassi e oli delle voci da 1115 a 1121 della
tariffa doganale svizzera e retto dalle seguenti'disposizioni e sottoposto alla
sorveglianza dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro.

Le sostanze grasse, ,i semi e frutti oleosi delle voci 72-75, 96-97b e 204
della tariffa doganale svizzera, nonchc le sostanzc grasse ricuperatc nel paese
per essere utilizzate nell'industria, non possono subire trasformazioni
industriali o essere utilizzate in qualsiasi altro modo senza l'autorizzazione
dell'Ufficio di guerra per i viveri (art. 2, capovcrso 4, dell'ordinanza del Dipartimento

federale dell'economia pubblica del 20 settembre 1940); concessa
quest'autorizzazione, le dette sostanzc grasse saranno sottoposte alle stesse
disposizioni dei grassi ed oli indicati al capoverso 1.

Art. 2. Aliquote mensili dl fabbrieazione per grassi ed oli d'uso industriale.
A contarc dal 1° ottobre 1940, le aziende che utilizzano o trasformano grassi
ed oli per usi industriali possono impiegare, mensilmente, al massimo il
quantitative di grassi ed oli fissato dalle seguenti disposizioni (aliquota mensile
di fabbrieazione).

L'aliquota di fabbrieazione spettante ad ogni azienda c stabilila in base
al quantitativo di grassi cd oli per usi industriali che l'azienda prova di aver
utiüzzato o trasformato dal 1°. luglio 1938 al 30 giugno 1939; in questo
quantitativo non sono compresi i grassi e gli oli da cssa lavorati a fattura per conto
di terzi committcnti. II quantitativo impiegato durante il periodo che serve
di base sarä provato per mezzo dei libri di fabbrieazione c di magazzino; se
un'azienda non ü in grado di prodürrc questa prova pcrche le sue rcgislrazioni
sono insufficient!, essa dovrä far accertare immediantemente dall'Ufficio di
guerra per l'industria ed il lavoro, Sezionc dei prodotti chimici c farma-
ceutici, la quantitä impiegata durante il periodo ehe serve di base e che c
determinante per essa.

Le aliquote di fabbrieazione ammontano, per i mesi da ottobre a diccmbrc
1940, a mensilmente un dodiccsimo al massimo della quantilä comprovata
durante il periodo che serve di base.

Le aliquote di fabbrieazione concernenti i mesi succcssivi saranno
determinate dalla Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici.

Art. 3. Autorlzzazione; messa In conto delle quantitä lavorate a fattura.
Un'azienda non puö lavorare a fattura grassi c oli per usi industriali se non
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ne ha ricevuto l'autorizzazione dalla Sezione dci prodotti chimici e farma-
ceutici. Essa inoltrerä a tal uopo alia Sezione una domanda indicando la
persona che ha data l'ordinazione, l'origine dei grassi e oli da lavorare ed il
volume delle ordinazioni passatele finora dallo stcsso committente per la
lavorazione a fattura di grassi e oli.

Se la persona che ha fatto l'ordinazione fornisce essa stessa i grassi e
gli oli da lavorare a fattura coll'autorizzazione della Sezione dei prodotti
ehimiei e farmaeeutici, il quantitativo fornito non sarä computato nell'aliquota
mensile della ditta che lo lavora, bensi in quella del committente.

Art. 4. Trasferimento delle aliquote mensili di fabbricazione. Un'aliquota
di fabbricazione che non e stata utilizzata non puö essere trasferita, ne intiera-
mente ne parzialmente, ad un mese successivo.

In considerazione delle influenze stagionali che si ripercuotono sulla
produzione e sul commercio delle merci fabbricate con grassi'e oh per usi
industriali, la Sezione dei prodotti chimici e farmaeeutici puö acconsentire
a ehe l'utilizzazione delle aliquote mensili di fabbricazione asscgnate ad
un'azienda sia effettuata in un'altra epoea (utilizzazione anticipata), purclie il
quantitativo globale effettivamente utilizzato non oltrepassi il totale delle
aliquote spettanti all'azienda per il periodo rispettivo.

Art. 5. Trasferimento delle aliquote da un'azienda all'altra. Le aliquote
di fabbricazione assegnate ad un'azienda non possono essere, nö totalmente
ne parzialmente, trasferite ad una altra azienda se non con l'autorizzazione
della Sezione dei prodotti ehimiei e farmaeeutici.

Art. 6. Aliquote supplementarl. In casi eccezionali e di carattere urgente,
la Sezione dei prodotti chimici e farmaeeutici, tenendo conto dello stato del-
l'approwigionamento e dcll'importanza del prodotto da fabbricare, puö,
a domanda motivata, assegnare delle aliquote supplementari di fabbricazione; >

ma, di regola, essa non lo farä che per ordinazioni di merci destinate all'eser-
cito. '

Art. 7. Fabbricazione delle stesse categorle di articoli come precedente-
mente. Alio scopo di assicurare l'approwigionamento regolare del mercato,
le aziende dovranno, con le aliquote mensili loro assegnate, fabbrieare le stesse
eategorie di articoli come durante il periodo che serve di base (dal 1° VII. 38
al 30 VI. 39). Se le aliquote assegnate non permettono di raggiungere, per
ogni categoria di articoli, la quantity comprovata nel periodo che serve di
base, tutte le varie eategorie d'articoli dovranno essere ridotte in modo uguale.

Le aliquote mensili di fabbricazione non potranno essere utilizzate diversa-
mente; esse non potranno essere destinate, oltre i limiti fissati, alia fabbricazione

di questa o quella categoria di articoli. La Sezione dei prodotti ehimiei
e farmaceutiei concederä delle eecezioni soltanto in easi particolari e su
domanda motivata.

11 quantitativo prodotto per ogni categoria d'articoli durante il periodo
che serve di base, sarä provato per mezzo dei libri di fabbricazione e di magaz-
zino. £ applicabile, per analogia, l'art. 2, capoverso secondo.

Art. 8. Prescrizioni relative alia produzione. La Sezione dei prodotti
ehimiei e farmaeeutici ö autorizzata ad impartire, alle aziende, istruzioni
piii particolareggiate, sull'utilizzazione delle aliquote mensili di fabbricazione,
in particolare sulla qualitä delle varie eategorie d'articoli da fabbricare.

Art. 9. Uguale trattamento della clientela. Le aziende devono usare
uguale trattamento nell'approwigionare i loro clienti ordinari nelle varie
eategorie di articoli fabbricati con le aliquote loro assegnate mensilmente;
essi si baseranno, per ogni eliente, sui suoi acquisti precedenti, con la riserva
che esso offra ogni garanzia per il pagamento del prezzo in uso nel ramo in
parola.

Se le forniture devono essere ridotte, lo saranno per tutti i clienti nelle
stesse proporzioni.

Se l'uguaglianza di trattamento nell'approwigionamento dovesse pre-
sentare difficoltä, la Sezione dei prodotti ehimiei e farmaeeutici emanerä le
norme da seguire; essa poträ impartire, in particolare, alle'aziende, istruzioni

sulle forniture ehe dovranno fare e disciplinare le forniture ai nuovi clienti.
Sono riscrvate le disposizioni del decreto del Consiglio federale del 1° set-

tembre 1939 concernente il costo della vita e i prowedimenti per proteggere
l'approwigionamentb normale del mereato, nonchö le disposizioni delle ordi-
nanze relative alia sua eseeuzione, in particolare quelle concernenti la fissazione
dei prczzi.

Art. 10. Prescrizioni sul cor.trollo. Le aziende che utilizzano o trasfor-
mano grassi ed oli per usi industriali devono stabilire l'effettivo esatto delle
loro scorte di grassi e oh per usi industriali al 1° ottobre 1940 e dicbiararlo
fedelmente alia Sezione dei prodotti chimici e farmaeeutici.

Conformcmente alle istruzioni della Sezione dei prodotti ehimiei e

farmaceutiei, esse devono'tenere dei libri di fabbrieazione e di.magazzino sul .loro
commercio di grassi e oli per usi industriali e di prodotti fabbricati con queste
sostanze grassc, in particolare sulle quantitä messe in fabbricazione ogni
mese, sulle eategorie di artieoli fabbricati e le forniture effettuate; esse comu-
nicheranno, a domanda, alia Sezione dei prodotti chimici e farmaceutiei il''
nome dei loro fornitori di grassi e oli per usi industriali e dci loro compratori.
di prodotti ottenuti con queste sostanze grässe, nonchö le quantitä riferentesi
ad essi.

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutiei puö chiedere di essere
ragguagliata mensilmente, su di un modulo allcstito a tal uopo, circa l'effettivo
delle seorte e lo stato della fabbricazione.

Le aziende devono fornire le informazioni che saranno loro chieste dalla
Sezione dei prodotti ehimiei e farmaeeutiei o dai suoi organi di controllo, e

mettere a disposizione di detta Sezione o dei suoi organi tutti i documcnti
giustificativi in loro possesso; esse devono parimente permettere agli organi
di controllo di visitare i loro locali di fabbricazione e i magazzini.

Gli agenti preposti ah'esecuzione eomunicbcranno i loro aceertamenti
e le loro osservazioni soltanto ai scrvizi competenti; essi dovranno serbare,
il segreto di fronte ad altre persone.

Art. 11. Sanzlonl. Le infrazioni aha presente ordinanza, alle prescrizioni
esecutive e alle singole deeisioni della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutiei

saranno punite a norma deh'art. G dell'ordinanza del Dipartimento
federale' deh'economia pubblica del 20 settembrs 1940 intcsa ad assicurare
l'approvvigionamento del paese con grassi e oli destinati ah'alimentazione
e ad usi industriali.

I eontrawentori possono essere esclusi, temporaneamente o parzialmente,
dalla foruitura ulteriore di grassi ed oli, nonchö di materie prime e di semi-
fabbricati che servono alia loro fabbricazione.

Art. 12. Entrata in vigore ed eseeuzione. La presente ordinanza entra
in vigore il 1° ottobre 1940.

La Sezione dei prodotti cliimici e farmaceutiei e incaricata della sua
eseeuzione. 238. 10.10. 40.

Ordinanza N.l dell'Ufficio di guerra per Findaslria ed il lavoro
concernente il risparmio di comimstibile negli stabilimenti e nelle

amministrazioni
(Del 3 ottobre 1940.)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro,
vista l'ordinanza N. 8 del Dipartimento federale dell' economia pubblica

del 19 settembro 1940 che limita 1'uso dei carburanti e combustibili, liquidi
e solidi, nonchö del gaz e della forza elettrica (Risparmio di combustibile
negli stabilimenti e nelle amministrazioni), o r d i n a :

Art. 1. La prescntazione di una domanda intesa ad ottenere un' eccezione
ai sensi dell' art. 3 o dell' art. 7 dell' ordinanza del Dipartimento federale
dell' economia pubblica del 19 settembre 1940 (chiamata qui appresso. sem-
plicemente ordinanza) non proscioglie il richiedente dall' obbligo di osservare
le prescrizioni della presente ordinanza, a meno' che l'autoritä che concede
l'eccezione non lo abbia espressamente deciso.

Art. 2. Un'eccezione eoncessa secondo l'art. 3 o l'art. 7 dell'ordinanza
non implica, di regola, delle assegnazioni supplementari di combustibili.
H richiedente deve far fronte al suo fabbisogno eon le scorte che tien'e
(art. 3 dell'ordinanza) o deve economizzare combustibile in altra guisa
(art. 7 dell' ordinanza). L'autoritä che concede l'eccezione puö, se oecorre,
ordinäre quei prowedimenti che stima utili.

Art. 3. Sono esentati dalle disposizioni dell' art. 5 dell' ordinanza, oltro
alle deroghc previste all'art. 6:

a) gli stabilimenti e i servizi o .le parti di stabilimenti e servizi cho non
chiudono i loro locali di lavoro dal sabato alle ore 00 alia domenica
alle ore 24, ma dalla domenica alle ore 00 äl lunedi alle ore 24 e che
comunicano per iscritto quest' orario all' Ufficio cantonale dell' economia
di guerra.

Sono applicabili i capoversi da 2 a 4 dell' art. 5 dell' ordinanza:
b) gli stabilimenti ed i servizi 6 le parti di stabilimenti e servizi ai quali

l'Ufficio federale dell' industria, delle arti e mestieri e del lavoro ha
concesso o concederä, in virtü degli artieoli 47, 53, 54 e 64 della legge
del 18 giugno 1914/27 giugno 1919 sul lavoro nehe fabbriche (chiamata
qui appresso semplicemente «legge sul lavoro nelle fabbriche»), un per-
messo di lavoro diurno con due squadre, un permesso di trasferimento
dei limiti del lavoro diurno, di lavoro notturno, di lavoro di domenica,
di lavoro notturno e di domenica o di lavoro accessorio. Gli stabilimenti
ai quali e applicabile la presente ordinanza e ehe ne vogliono fare uso,
devono avvisare immediatamente PUfficio eantonale dell' economia di
guerra.

Nel caso in cui 1'applicazione dei permessi accordati in virtü.degli
articoli 47, 53 e .54 della legge sul lavoro nelle fabbriehe c in rapporto
con il lavoro di gruppi d'operäi impiegäti nel servizio diurno normale,
l'ispettorato federale delle fabbriche puö autorizzare, per questi ultimi,
un' eccezione all' art. 5, capoverso 1, dell' ordinanza.

Possono essero aperti e riscaldati soltanto i locali nei quali si
esequisee il lavoro cui s'applica il permesso.
Art. 4. Per qualsiasi cambiamento d'orario, ehe impliea l'applicazionc

nehe fabbriche, dell' ordinanza, l'art. 44 della legge sul lavoro nelle fabbriche
e le disposizioni esecutive di esso devono essere osserväti.

Se questi cambiamenti sono in contrasto con gh orari fissati nei permessi
rilasciati agli stabilimenti in conformitä degli articoli 47, 53, 54 o 64 della
legge federale sul lavoro nelle fabbriche, gli stabilimenti dovranno chiedcre
all' Ufficio federale dell' industria, delle arti c mestieri e del lavoro di modi-
ficare di eonseguenza il'permesso rilasciato, a meno che si tratti della sop-
pressione pura e semplice del lavoro il sabato o la domenica, vale a dire
senza ricupero delle ore soppresse.

Art. 5. Se, in applicazione dell' ordinanza, in una fabbrica il lavoro ö

soppresso il sabato o un altro giorno, o se la pausa di mezzogiorno ö ridotta,
la durata giornaliera del lavoro non deve superare dieci ore e mezza.

Questa durata del lavoro puö'essere prolungata, in virtü di un permesso
di ore supplementari, soltanto se ragioni impellenti — segnatamente lavori
per i bisogni dell' esercito — lo esigono. L'autoritä competonte per la con-
eessione di permessi d'ore supplementari decide se tale ö il easo o no.

Se, in applicaziono dell' ordinanza, una fabbrica vuol sopprimere il lavoro
durante un certo tempo, l'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro puö,
se neeessario, alio scopo di pennetterle di ricuperare le ore perdute, autorizzare

certe deroghe alle prescrizioni della legge sul lavoro nelle fabbriche
relative alia durata del lavoro.

Se in una fabbrica la durata del lavoro giornaliero ö di nove ore e
mezza o piü, la pausa di mezzogiorno, ridotta in applicazione dell' ordinanza,
non puö essere inferiore a- 50 minuti. Nel caso in cui la durata del lavoro
giornaliero sia piü eorta, si puö, se neeessario, ridurre maggionnente la pausa
di mezzogiorno, senza tuttavia scendere al di sotto di 30 minuti.

La fabbrica, nel caso in cui riduca la pausa di mezzogiorno, deve prov-
vedere a che gli operai possano prendere i loro pasti e riposarsi in un refet-
torio o su sedili o panche convenienti. ' '

In caso di lavoro diurno con due squadre, l'Ufficio federale dell'industria,
delle arti e mestieri e del lavoro puö autorizzare il trasferimento ai turni
degli altri cinque giorni delle ore perdute il sabato, in scguito alia soppres-
sione del lavoro. Per gli operai di sesso maschilo aventi piü di 18 anui, le
48 ore settimanali al massimo devono essere ripartite in modo eguale sui
cinque giorni e in modo che il secondo turno termini al piü tardi alle ore 24.
Per le persone di sesso femminile aventi piü di 18 anni, la durata del lavoro
puö essere di 9 ore al massimo, in modo che il secondo turno abbia termine
al piü tardi alle ore 23. Per le persone d'ambo i sessi aventi meno di 18 anni,
sono applicabili, tali e quali, le prescrizioni della legge federale sul lavoro
nelle fabbriche e della sua ordinanza d'esecuzione relative alia durata del
lavoro e alle ore dei turni.

Se, in seguito all' applicazione dei prowedimenti previsti ai capoversi
da 1 a 4 e 6, si trovasse eompromessa la salute del personale, questi tem-
peramenti potrebbero, d'uffieio o a domanda d'interessati, essere revocati in
singoli casi dall' Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro.

Art. 6. Sono applicabili le disposizioni pcnali dell' art. 10 dell' ordinanza.
Art. 7. La presente ordinanza entra in vigore il 6 ottobrc 1940.

238. 10.10.40.
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Istruzioni deli'Ufiicio Ui guerra per l'inünstria ed il lavoro,
Sezione del ferro o delle macchine,

concernenti 11 commcrcio del ferro da costrnzioue e delle lamiere nere

A modificazionc delle nostrc istruzioni pubblicate nel Foglio ufficiale
svizzcro di commcrcio, numcro 200 del 27 agosto 1940, decrctiamo che, fino
a nuovo avviso, i eommercianti non potranno fornirc, per lo stcsso uso, senza
autorizzazionc dclla Sczionc del ferro c delle macchine, che i seguenti quan-
tilativi di ferro da costrnzionc c di lamiere nere:

1. Ferroinvcrghepercostruzioniin cemcnto armato 500 kg
2. Ferro sagomato 1000 kg'
3. Ferro a forma di T largo 1000 kg
4. Ferro largo-piatto 500 kg
5. Lamicra nera: sottile, mezzana, grossa e scanalata 500 kg

La fornitura di qucsti prodolti e pariniente sottoposta al regime dcll'auto-
rizzazionc sc fatta da un industriale ad un terzo per altri scopi che non sia
la fabbricazione.

Le prescnti istruzioni entrano in vigore il 9 ottobre 1940. 238.10.10. 40.

Ausfuhr von getragenen Kleidungsstücken
Durch das Ausbleiben neuer Zufuhren hat sich die Versorgungslage auf

dem Textilgebiet in. den letzten Monaten wesentlich verschlechtert. Bereits
hat sich gezeigt, dass die Ergebnisse der Sammlungen von getragenen
Kleidungsstücken der Fiirsorgcstellen fiir die einheimische notdürftige Bevölkerung

verschiedentlich unbefriedigend ausgefallen-sind. Die Handelsabteihmg
hat daher im Einvernehmen mit dem Kricgs-Industrie- und -Arheits-Amt
angeordnet, dass bis auf weiteres keine Ausfuhrbewilligungen für getragene
Kleidungsstücke mehr, erteilt werden. 238. 10.10. 40.

Messieurs les actiounaires stmt convoqufa en

assemble© generate ordinaire
pour le mnrdi, 22 oetoljre 1940, ft 11 lieures dans les bureaux de la Socicle de Banque
Suisse, 2, ltuo.de la Confederation, ü Geneve.

ORDRE DÜ JOUR:
1. Rapport du CoDse.il d'admiuistration sur i'excrcice 1939.
2. Rapport du contioleur.
3. Api> ohation des comptes et du-bilan et decharge au Conseil d'admiuistration

pour sa gestion.
4. Repartit on du solde böndficiaire.
5. Nomination d'administratcurs, d'un contrölcur et d'un suppliant.

Le bilau, le compte de profits et pertes au 31 deccmbre 1939 et les rapports dn
Conseil d'administration et du contröleur ainsi que la proposition de I'admiuistration
concemant l'cmploi du bdudficc seront mis ä la disposition des actiouuaires 4 partir
dn 11 octobre au siege social.

Pour pouvoir. assister 4 l'assemblde ggudrale, MM. les actionnaires doivent ddposer
leurs titres ou uu certificat de d^pOt avant le 19 octobre 1940, 4 la Socidte de Ranque
Suisse, 2, Rue de la Conlederation, 4 Geuöve,'qui ddlivrcra les cartes d'admissioD et les
pouvoirs. P 2078

Emprunt 1934 4 % de l'Etat du Vaiais

AVIS
Lo Departement des Finances du Canton du Vaiais aux porteurs d'obligations de 1'emprunt

de Ir. 12,000,000 dc 1934.

Amortissement fir. 240,000 par 240 titres»
Lc tirage au sort prescrit pour 1940 du dit emprunt a 6t£ effcctud le 24 septembre

1940, cn sdance publique 4 l'Hötel du Gouvernement, ä Sion.

Les numeros sortis sont les suivants:
13 1819 4035 5649 7037 S543 10548
28 1894 4104 5670 ' 7115 8546 10550
90 1903 4187 5723 7125 8638 10596

122 1937 4195 5734 7154 8710 10648
145 2000 4211 5761 7251 8713 10663
238 2066 4268 5S28 7283 S729 10823
273 2085 4274 5848 7294 8890 10924
409 2169 4338 5850 73S4 8916 11076
423 2173 4351 5853 7411 S919 11203
461 2220 4376 5884 7437 8930 11224
560 2268 4577 5S86 7549 8982 11232
601 2287 4640 5902 7565 9046 11281
647 2352 4662 5904 7569 9066 11312
684 2419 4669 5921 75S2 9182 11332
724 2594 4683 5981 7652 9193 11352
766 2969 4711 6126 7705 9241 11368
876 3070 4804 6221 7820 9252 11400
884 3073 4818 6251 7821 9425 11427

1154 3145 4862 6278 7831 9471 114S0
1176 3190 4934 6322 7S84 957S 11557
1266 3220 4939 6385 7978 9627 11650
1313 3227 4958 6389 8027 9651 11675
143S 3295 4990 6411 .8060 9697 11679
1455 3385 5006 6433 8072 9728 11712
1474 3417 5047 6513 8074 9776 11719
1536 3424 5115 6527

'
8134 10024 11816

1537 3452 5128 6548 8135 10040 11820
1558 3459 5247 6613 8142 10129 11S85
1571 3473 5264 6695 8161 10167 11912
1637 3474 5325 6750 8279 10189 11917
1640 35S1 ' 5532 6765 8343 10230
1646 3643 5541 6767 8406 10285
1652 3805 5595 6813 8455 10340
1745 3846 5620 6S74 8162 10352
1789 4018 5646 6913 8533 10412

Ces obligations, remboursables le 31 decembre 1940, seront payees 4 cettc date, ainsi
que lc second coupon semestriel, aux Caisses de la Banquc cnntonale du Vaiais, ä Sion,
et aux Caisses des Etablissements faisant partic de l'Union des banques cantonalcs suisses
ou du Cartel de banques suisses. 20S2

Les titres doivent elrc munis des coupons non öchus. Lc montant des coupons
manquants sera döfalquö du capital ä rcmbourscr.

Les obligations n° 702, 5248, 10439 sorties au tirage dc 1939, n'ayant pas ötö prö-
sentöcs jusqu'4 cc jour, n'ont plus droit au paiement des coupons dös la date du 31
decembre 1939.

Sion, le 24 septembre 1940.

Exportation de vAtements nsagös

A la suite dc Barret des importations, la situation du marche des
textiles s'est aggravde considerablement au cours de ces dernier mois. Les
collcctes de vetements usagds organises par les ceuvres de bicnfaisance out
parfois 6t6 prOjudiciables ä la population indigene necessiteuse. La division
du commerce a done decidd, d'entente avec l'Office de guerre de l'industrie
et du travail, qu'il ne sera it plus accordd, jusqu'ä nouvel avis, de permis ponr
l'exportation de vetements usagös. ' 238. 10.10. 40.

Esportazione di capi di. vestiario nsati

La situazionc dell' approvvigionamento delle materie tessili b andata
sensibilmente peggiorando ncgli ultimi mesi in seguito alia, maneanza di
nuove iniportazioni dall' estero. E giä, stata fatta la constatazione che la
raccolta, in favore della popolazione svizzera bisognosa, di capi di vestiario
usati da parte di opere assistenziali b risultata, a varie riprese, non soddis-
facente. D'aecordo ccn l'TJfficio di guerra per 1'indnstria .ed il lavoro, Ja

Divisionc del commereio ha quindi erdinato di non piü rilasciare, fino a nuovo
avviso, permessi per l'esportazione di capi di vestiario usati. 238. 10.10. 40.

Argentinien — Einfuhrbeschränkungen und Devisenbestimmungen

Laut brieflichen Mitteilungen aus Buenos Aires gelten die im Schweizerischen

Handelsamtshlatt Nr. 216 vom 14. September 1940 erwähnten
Erleichterungen bei der Einfuhr einer Reihe von Textilien in Argentinien eins! weilen
nur für Waren, die bis 31. Dezember 1940 in Argentinien verzollt werden.

10.10. 40.238.

Lc Chef du Departement des Finances:
0. de Clinstonny.

scMzerisciie BuMSinen - Ghsmins de ier lenerao«

Rückzahlung von Obligationen der 4% Anleihe der Schweizerischen
Centraibahn, vom 25. Juni 1880

Remboursement d'obligations de I'emprunt 4% Central-Suisse,
du 25 juin 1880

Gemäss Amortisationsplan und zufolge
vorschriftsmässiger Auslosimg werden am
30. April 1941 folgende 435 Obligationen
von Fr. 1000, soweit diese nicht im Schuldbuch

eingetragen sind, zurückbezahlt:
bei unserer Hauptkasse in Bern und bei

den grössern schweizerischen
Bankinstituten.

N° 164701-
164706-
165091-
165406-
165701-
166016-
166051-
166136-
166336-
166586-
166721-
166941-
167051-
167131-
167196-
167676-
167701-
168001-
168146-
168156-
168241-
168926-

-164705
-164710
-165095
-165410
-165705
-166020
-166055
-166140
-166340
-166590
-166725
-166945
-167055
-167135
-167200
-167680
-167705
-168005
-168150
-168160
-168245
-168930

168986—168990
169466—169470
169596—169600
169761—169765
170076—170080
170456—170460
171046—171050
171066—171070
171126—171130
171331—171335 '

171346—171350
171426—171430
171781—171785
172066—172070
172121—172125
172671—172675
172721—172725
172S06—172810
172826—172830
172856—172860
173036—173040
173321—173325

Mit dem 30. April 1941 hört die
Verzinsung dieser Titel auf.

Von früheren Auslosungen sind noch
folgende Obligationen ausstehend:

N° 164675
165983/4
166131/3
166141

168281
169928/9
170703
170908

Bern, den 7. Oktober 1940.

oeneraidireHtion der sss.

Suivant plan d'amortissemcnt, les 435
obligations dc 1000 fr., sorties au tirage,
et dont les numöros suivent, seront rem-
boursöes pour autant qu'elles ne sont pas
inscritcs dans le livre de la dette, le 30 avTil
1941:.

ä notre caisse principale ä Berne et aux
caisses des principales banques suisses.

173486—173490 179106—179110
173576—173580 179401—179405
174026—174030 180436—180440
174261—174265 180516—180520
174791—174795 180526—180530
175021—175025 180681—180685
175081—175085 180S16—180820
175376—175380 180891—180895
175546—175550 181086—181090
175721—175725 181221—181225
176066—176070 181316—181320
176181—176185 181841—181845
176441—176445 182046—182050
176886—176890 182476—1S2480
177036—177040 182886—182890
177161—177165 183776—183780
177656—177660.- 183991—183995
177731—177735 184111—184115
178251—178255 184486—1S4490
178376—178380 184491—184495
178471—178475 184561—1S4565
178611—178615

Ces titres cesseront dc porter intdrüt le
30 avril 1941. P 20SS

Les obligations suivantes, sorties aux
tirages prdeddents, n'ont pas encore 6 t6

pröscntöes au remboursement:
171236 183457/60
175811/5 183832
176999 183834
183014/5.

Berne, le 7 octobre 1940.

Dirsciion generale des off.

Emprunt 1937 3'k % de l'Etat du Vaiais
II Sörie

AVIS
Lc Departement des Finances du Canton du Vaiais aux porteurs d'oblljjallons dc I'emprunt

de fr. 1,230,000.— do 1937, U",e Serlo

Amortissement fr. 30,000 par 30 titres
Le tirage au sort prescrit pour 1940 des obligations du dit emprunt a dtd effcctuä

le 24 septembre 1940, cn söanee publique ä l'Hötel du Gouvernement, ä Sion.
Les numöros sortis sont les suivants:

7566
7569
758S
7628
7671

7704
7814
7SS6
7S94
8021

8024
S074
8107
8135
8153

8166
8169
81S4
S228
8243

8278
8311
8416
S439
8477

8521
8539
8563
S680
8690

Ces obligations, remboursables le 31 döcembre 1940, seront payöes ä cette date,
ainsi que lc second coupon semestriel, aux Caisses de la Banque eantonale du Vaiais;
ä. Sion, auprös de la Banque eantonale de Bäle, ä Bäle; de la Banque eantonale vaudoise,
ä Lausanne, de la Banque eantonale de Zurich, ä Zurich, et du Crddit Suisse, ft Zurich.

Les titres doivent fitre munis des coupons non öchus. Le montant des coupons
manquants scra döfalqu£ du capital fi rcmbourscr.

Sion, le 24 septembre 1940.

2083
Lo Chef du Döpnrtemcnt des Financcst

0. de Chnstonny.
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Fail® clMMlHÄistlffi Produhte Jazot"

Louis ItiM. in Intliey -

Der Unterzeichnete gibt bekannt, dass er ab heute
keine Faktur für Lieferungen bezahlen 'wird, die er nicht
selbst bestellt hat und die nicht mit seiner persön-
liehen Unterschrift versehen wäre.

Die Firma erklärt, dass sie keinen Prokuristen
hat, der ermächtigt wäre, Fakturen einzukassieieu oder
schriftliche oder mündliche Aulträge zu erteilen.

Sämtliche Zahlungen für Guthaben der Firma haben
auf dereu Postcheckkonto Nr. IIc 1903 zu erfolgen.

Der Unterzeichnete wird sich gegebenenfalls auf diese
Anzeige stützen. P 2094

Monihey, den 9. Oktober 1940.

Louis Mntrux.

Faüilqae de produlls ciiimiques techniques

Louis Mutrus. ä

Le soussignö donne avis que, k daler de ce jour, il
ne paiera aueune fourniture (facturc) qui n'aurait pas dt6
commands par Iui-m£me et ne serait pas munic de

sa signature personnelle.
La maison souiigne qu'elte n'a aueun fondä de

procuration qui soit autorisd ä encaisser des factures
ou ä faire des commandes ecrites ou verbales.

Tous paiements de factures dues ä la maison doivent
fitre e(tectums au compte de cheques postaux de celle-ci ;
No. IIc 1903. P 2094

Le soussignÄ se prdvaudra du present avis.

Montlicy, le 9 octobre 1940.

Louis Mutrux.

fördern: •

horizontal

schräg

vertikal
staubfrei

und
luftdicht

BUIHLER - UZWILGEBRÜDER
Maschinenfabrik und 6iessereien P 518

Papierfabrik Baisthal
Die Herren Aktionäre der Papierfabrik Balsthai ."werden hiemit zu der am

Samstag, den 26. Oktober 1940, vormittags 10 Uhr, im Saale des Gasthofes
zum Rössli in Baisthal stattfindenden

53. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. • &

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll der 52. Generalversammlung vom SO. September 1939.
2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1939/40. Bericht der

Rechnungsrevisoren.
3. Entlastung des .Verwaltungsrates und der Direktion.
4. Beschlussfassung über1 die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes.

Jahresrechnung, Bilanz sowie Bericht der Revisoren. liegen während
10 Tagen vor der Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Die Zutritts- und Stimmkarten können fünf Tage vor der Generalversammlung

gegen Ausweis des Aktienbesitzes bei der Geschäftsleitung in
Balsthal bezogen werden. P 2089

Baisthal, den 10. Oktober 1940.
Namens des Verwaltungsrates:
Der Präsident: H. Guggenblihl.

Gonvertfabrik Balsthal
Die Herren Aktionäre der Couvertfabrik Balsthal werden hiemit zu der

am Samstag, den 26. Oktober 1940, vormittags 11.15 Uhr, im Saale de9
Gasthofes zum Rössli in Balsthal stattfindenden

26. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Protokoll der 25. Generalversammlung vom 30. September 1939.
2. Geschäftsbericht und Jahresrechnung pro 1939/40. Bericht der

Revisoren.
3. Entlastung des Verwaltungsratcs und der Direktion.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und eines Ersatzmannes.

Jahresrechnung, Bilanz sowie Bericht der Revisoren liegen während
10 Tagen vor der Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Die Zutritts- und Stimmkarten können fünf Tage vor der Generalversammlung

gegen Ausweis des Aktienbesitzes bei der Geschäftsleitung in
Balsthal bezogen werden.

r V

Balsthal, den 10. Oktober 1940.

P 2090

Namens des Verwaltungsrates:
Der Präsident: H. GurgenbühL

Landolts

mit losen Blättern.

100 fach erprobt
und empfohlen.

Fr. 22.—. Preisliste

341 zu Diensten. P 64
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Vergessen Sie nicht:
Das Handeisamtsblatt
erreicht Banken, Handelshäuser,

industrielle Be-,
triebe, mit einem Wort

Grossabnehmer

ORGANISATION

Lager-
Ueberwachung

'bedari'bei'der heuligen Ralionierung

d den wechselnden Selbstkosten v..> -

tLlL Anbaues und erhöhter Exakt-,

s:rrr!-»- - -
verbindlich.

Rul-Organlsalion
Lowenstrafj

Telephon 5 76 80 Zürich

rToiles cirees
stmili-cuirs

en stock aux prix les meilleurs

Wilco S.A., Geneve
Montchoisy 74 P 2086

-

Handelszeitung & Finanzrundschau A.-G.

Einladung
zur i

ordentlichen Aktionärversammlung
und anschliessend daran zu einer

ausserordentlichen Aktionärversammlung
aul Freitag, den 18. Oktober 1940, 17 Uhr, In die Kanzlei, Stadthausquai 13/111, Zürich 1

I. Traktanden der ordentlichen Aktionäryersammlung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung per 31. Dezember 1939,

des Revisorenberichtes und Entlastungserteilung.
2. Verwaltungsratswählen.
3. Wahl der Kontrollstelle.

H. Traktanden der ausserordentlichen Aktionärversammlung:
Erhöhung des Aktienkapitals und Statutenrevision. 2091

Geschäftsbericht, Bilanz, Jahresrechnung lind Revisionsbericht liegen im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Zürich, den 10. Oktober 1940.

Handelszeitang & Finanzrnndschaa A.-G.
Der Vcrirallungsrat. -

Säuberlin & Pfeiffer S.A.. Vcveg
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemisBee ^en^rcle ordinaire
pour le mercredi 23 octobre 1940, ä 15 h., ä I'HöteJ dt Ville de Veve.v, avec
l'ordre du jour suivant:

1. Operations statutaires.
2. Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de messieurs les
contröleurs sont ä la disposition des actionnaires dös le 11' octobre 1940, au
siöge social. Les cartes d'admission ä l'assemblee seront delivrees du 16 au
22 octobre 1940, ä 12 heures, par la Caisse d'Epargne et de Cr6dit, succur- •

sale de Vevey, contre presentation des actions. P2053

Le Consell d'administration.

Säubcrlin & Pfeiffer S.A., leren
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale extraordinaire
pour le mercredi 23 octobre 1940, ä 15 h. 30, ä l'Höte' dt Ville de Vevey,
avec l'ordre du jour suivant:

1. Rövision des Statuts.
2. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assemblee g6n6rale extraordinaire seront
d61ivr6es du 10 au 22 octobre 1940, ä 12 heures, par la Caisse d'Epargne et
de Cr6dit, Succursale de Vevey, contre presentation des actions. P 2054

Le Censeil d'administration.
KorMMqKwlcwwRii an Sehweiz. Hanilpl*amtshl»tt tVrn. »ilressicrflu. Adresscr correspondances k la Feuiiic oflicielle Suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz L'ochou-Jent A G„ Bern


	

